
Plenums Protokoll 
/AG Bildungsstreik Duisburg Essen 

30.11.09 in Duisburg 
 
 
TOPS 
 
1. Berichte 
2. Finanzen 
3. KMK (Kultusministerkonferenz) 
4. Verhältnis zum Asta 
5. Inhalt / Forderungen 
 
 
 
1. Berichte================================================== 
 
AK Solidarität 
 

- Großes Rechtsberatungstreffen für alle Betroffenen des Essener Polizeikessels und anderen 
Repressalien der Bildungsstreikdemo in Essen - Do. 3.12   17h im Jugendzentrum Essen JZE 
Papestr. 

- Protokoll dieses Treffens wird rumgeschickt werden 
- ein Mailverteiler für Betroffene wurde eingerichtet 
- Mail des AK Solidarität: repression-due@gmx.de  
- Solipartys sind in Planung um Geld für eventuelle Verfahrenskosten zu sammeln Ideen und 

Hilfe gesucht -Mailkontakte zu Betroffenen gesucht. Solltet ihr wen kennen der seine Mail 
Adresse noch nicht abgegeben hat, schickt sie an den AK Solidarität 

 
AK Presse 

- breite Medienressonanz letzte Woche 
- Pinkwart Besuch in Duisburg 
- Presse für Protest im allg. positiv 
- CDU Bildungsministerin Schavan wurde bei Anne Will inhaltlich zerlegt 
- schlechter Artikel bei derwesten zum Pinkwart Besuch 

 
Inhalt: Asta und Studierende seien aktiv und suchen Lösungen im Dialog - die AG Bildungsstreik 
würde nicht diskutieren sondern blind aktionistisch stören - das klingt wieder nach Öffentlichkeitsarbeit 
des Asta gegen den Bildungsstreik 
 
Bochum 

- Audimax der Uni Bochum seit heute wieder besetzt! 
- Unterstützung erwünscht. Kommt vorbei 

 
Pinkwart Besuch 

- Duisburg Mittwoch letzte Woche  
- schlechte Vorbereitung weil zu wenige sich an der Vorbereitung beteiligt haben  
- guter Flyer über Pinkwart wurde breit verteilt  
- Sicherheitsdienst versperrte Eintritt - alberne Begründung: keine Sitzplätze mehr  
- agressiver Sicherheitsmann liefert sich Schubserei 
- Leute kamen trotzdem rein  
- Polizei hielt sich zurück 

 
NRW weite Bildungsstreik Demo gegen Repression  

- Duisburg Mittwoch letzte Woche  
- Ca. 500 Leute  
- schlechtes Wetter mit viel Regen  



- Leute aus vielen verschiedenen Städten NRWs  
- MLPD wollte Grußwort halten, aber 
- Abstimmung auf der Demo verbietet Reden von Parteien  
- am Ende auf dem Dellplatz wenig Leute  
- gute Route, aber Demo recht leise  
- Redebeiträge aus verschiedenen Städten und von SchülerInnenbündnis 
- leider waren nicht wie gehofft die SchülerInnen der geräumten Düsseldorfer Schule dabei  
- guter Lautsprecherwagen und grosse Transpis aus Wuppertal  

 
- NÄCHSTES MAL: 
- mehr Mobi: z.B. Audio-Jingel, Flyer zum Verteilen an Passanten auf der Demo, keine 

langweilige langsame Musik auf der Demo. 
- Anmelder sollte selbstbewusster gegenüber der Polizei auftreten, nicht direkt die Forderungen 

der Polizei übernehmen - kein voraus eilender Gehorsam 
- mehr Hilfe und Mitarbeit für die Vorbereitungsgruppe 
- klarere Absprachen für den Umgang mit Pinkwart fehlten 

 
spontane Debatte:  Presse. Wichtigkeit und Umgang================================= 
 

- Kritik: nicht zu viel auf Presse konzentrieren.  
- lieber über Infostände direkten Kontakt suchen  
- in den Medien kämen Proteste sowieso meist schlecht rüber 

 
- Gegenargument: breite Berichterstattung war Grundlage für gesellschaftliche Debatte und 

Druck auf die Politik. 
 
Alternativen und Folgerungen: 

- Direkte Aktion: nicht symbolisch 
- z.B. wirklich dauerhafte Blockaden als Druckmittel  
- Einschätzung: im Moment nicht durchsetzbar  
- Presse selbst machen: Neue Medien nutzen um eigene Standpunkte in der Öffentlichkeit zu 

verbreiten. Läuft schon, könnte aber noch ausgebaut werden  
- Presseagenturen bleiben als Multiplikatoren nach wie vor wichtig 

 
 
2. Finanzen============================================================ 

- Reste der Audimax-BesetzerInnen-Kasse werden mit der  AG Bildungsstreikkasse 
zusammengelegt -wieviel Plakate und Sticker kaufen wir für die KMK  (150 ?) vermutlich reicht 
erstmal die Bestellung von Daniel Lucas 

- Geld als Grundstock für Soliparty  
- wenn Party Planung konkret wird, kann dies aus der Kasse vorfinanziert werden (bis rund 

200€) -weiteres Geld einwerben - fragt eure Fachschaften an  
- im Studierendenparlament wurde der Antrag auf 1000€ wieder abgelehnt 

 
 
3. KMK  (Kultusministerkonferenz)========================================= 

- Donnerstag 10. Dez. Bonn 13h Demo + Massenblockaden 16h Abschlusskundgebung. 
- Unter dem Motto: Wir lassen die Minister nachsitzen soll die Abfahrt durch Blockaden 3h 

verzögert werden  
- die Blockade der KMK ist die abschließende Großveranstaltung für den Bildungsstreik in 

diesem Jahr  
- danach kommen die Feiertage 
- gemeinsame Bahnanfahrt: Treffpunkt ging über Verteiler. Geschickt von Daniel 

 
- diesen Do. Blockade Vorbereitungstreffen in Bonn im DGB Haus 16:30 TREFFPUNKT FÜR 

GEMEINSAME ANFAHRT 
 

 
Mobilisierung: 

- wir brauchen ohne Ende Hilfe zum Plakatieren, Flyer verteilen und Infostände anbieten! 
- Kontakt SchülerInnen (eine Person geht jeweils zum SchülerInnen Plenum Essen/Duisburg) 



- Plakate und Sticker müssten ab Morgen im Asta Referat für Hochschulpolitik Essen 
vorhanden sein - falls nötig bestellen wir nach 

- großes Transpi für die Treffpunkte in Duisburg und Essen zur KMK werden gemalt  
- Flyer für Du/E wird erstellt und sollte ab spätestens Mittwoch verteilt werden (Inhalt: Treffpunkt 

zur Anfahrt, Termin Blockadetrainning, Forderungen)  
- PM des AK Presse wird erstellt (Inhalt ähnlich Flyer)  
- Infotische  - bislang zu wenig Leute - wichtig wäre vor allem um 12h und 14h am Do. und 

nächste Woche Mo. und Di. jeweils in Duisburg und Essen. 
- neuer AK gegründet: 
- AK Blockadetraining  
- Vorbereitung: 

o Treffpunkte und Ergebnisse werden über den Verteiler geschickt  
o geplant ist am Di. 8.11 eine öffentliches Blockadetraining für alle Interessierten. 
o vorher gibt es ein Inputreferat + Diskussion über die KMK, danach einen Rechtshilfe 

Workshop durch die Rote Hilfe 
 
 
4. Diskussion: Verhältnis zum Asta===================================== 

- Grundposition: wir fordern finanzielle Unterstützung, lehnen aber jegliche Auflagen und 
inhaltliche Vorgaben ab. 

- als studentische Lobby steht uns Unterstützung zu 
- nach der KMK überlegen einige selbst in die Hochschulpolitik zu gehen, damit es in Zukunft 

einen besseren Asta geben kann 
 
 
5. Inhalte / Forderungen===================================== 

- Die Leute die noch Redebedarf zu dem Thema hatten waren leider schon weg. 


